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Unsere Highlights in der Stadt

Bad Langensalza – das ist liebevoll erhaltene Vergangenheit. 
Prächtige Fachwerkhäuser, weiße Kirchen, schmale Gassen, eine 
Burg, ein Schlösschen, ein Kloster – jeder Winkel der Stadt erzählt 
seine Geschichte. Im Sommer gleicht die Innenstadt einer blühen-
den Oase mit mediterranem Flair. Blumen, Olivenbäume und 
Palmen säumen die alte Handelsstraße, die heute zum Flanieren 
einlädt. Dieser Flyer stellt die wichtigsten Highlights eines Rund-
ganges vor.

M A R KT K I RC H E  S T B O N I F AC I I
Mitte des 13. bis Ende des 16. Jh. aus heimischem Travertin errichtet, 
hat den zweithöchsten Kirchturm Thüringens (73,6 m) 

 GEORG NEUMARK
* 1621 in Langensalza; † 1681 in Weimar, war ein deutscher Dichter 

und Komponist von protestantischen Kirchenliedern
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M A R KT S T RA S S E 
Marktstraße mit Postmeilensäule war Teil der Handelsstraße Mainz-
Eisenach-Leipzig, wird von typischen Ackerbürgerhäusern gesäumt, 
Gedenkplatten entlang der Straße erinnern an berühmte Bad Langen-
salzaer Persönlichkeiten 

 F R I E D R I C H G OT T L I E B K LO P S TO C K
* 1724 in Quedlinburg; † 1803 in Hamburg, gilt als einer der be-
deutendsten Schriftsteller der deutschen Klassik, in Liebe zu seiner 
Cousine Marie-Sophie Schmidt (wohnhaft in der Marktstraße) schrieb 

er die berühmten “Fanny Oden”
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RAT H A U S 
im 18. Jh. aus einheimischem Travertin gebaut, vom ursprünglichen 
Fachwerkbau aus dem 13. Jh. ist nur der Turm erhalten, Glockenspiel 
mit Figurenumlauf erklingt 12 und 18 Uhr 

 C H R I S TO P H W I L H E L M H U F E LA N D
* 1762 in Langensalza; † 1836 in Berlin, war einer der bedeutendsten 
Humanisten und Mediziner seiner Zeit (zu sehen im Figurenumlauf 

des Glockenspiels)
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Willkommen
in Bad Langensalza - natürlich Du!



HISTORISCHE DRUCKEREI IM 

BAROCKEN PARK DES 

FRIEDERIKENSCHLÖSSCHENS

Hereinspaziert: Sind Tore und Glastüren 

geöffnet, ist der Herr der Druckmaschinen  

im Haus. Er gibt Besuchern gern einzig- 

artige Einblicke in die historische 

Druckkunst.

BONIFACIUSSTÜBCHEN

Augen auf: Hier ist ein beeindruckender 

Türeingang aus Barockzeiten zu finden. 

Weinreben umranken die gewundenen 

Türsäulen.

AN DIESER STELLE HAT MAN 

DEN BESTEN BLICK AUF DIE 

MARKTKIRCHE, MIT EINEM 

STÜCK DER DETAILLIERTEN SCHNITZEREI 

DES BONIFACIUSSTÜBCHENS AM RECHT-

EN BILDRAND UND DEM LEINECK AUF 

DER LINKEN SEITE. 

HERKULESHAUS

Ganz schön stark: Das Herkuleshaus ist 

eines der höchsten Bürgerhäuser der 

Stadt. An der südlichen Hausecke ist eine 

große, plastische Bildschnitzerei zu be-

wundern: Herkules bekämpft den Löwen. 

STADTMUSEUM IM EHEMALIGEN 

AUGUSTINERKLOSTER

Hoch hinaus: Ein Aufstieg zum Turm des 

Klosters lohnt sich wegen dem fantas-

tischen Ausblick über Bad Langensalza.

KLOPSTOCKHAUS IN DER 

SALZSTRASSE

Hingucker: Das reich verzierte Patrizier-

haus im Palaststil stammt aus dem  

17.  Jahrhundert. Hier wohnte und arbei- 

tete im 18.  Jahrhundert der Schriftsteller  

Friedrich Gottlieb Klopstock.

APOTHEKENMUSEUM IM HAUS 

ROSENTHAL

Museum im Museum: Die Ausstellung zur 

Apothekerkunst ist in einem der ältesten 

Fachwerkhäuser der Stadt. Besonders 

eindrucksvoll sind die zwei mittelalter- 

lichen Holzstuben. 

IN DER OBEREN ETAGE 

WIRD MANCHER BESUCHER  

SEEKRANK, DA DIE BÖDEN 

DES ALTEN FACHWERKHAUSES SO 

SCHIEF SIND. 

LANGENSALZAER ZIEGEN

Mäh: Die Langensalzaer Ziege ist eine 

eigene Züchtung, die aufgrund ihrer 

sättigenden Milch und fehlenden Hörner 

beliebt war. Ihre Art existierte von 1870 

bis ca. 1950. Eine Bronzeskulptur auf 

dem Neumarkt erinnert an die Vierbeiner.

HAUS DER SPUREN

Erinnerungen: Hier wird die Geschichte 

deutscher Gefangener in den USA 

während des Zweiten Weltkrieges 

lebendig. Besonders ergreifend sind die 

Erlebnisse des Bad Langensalzaers Gert 

Schramm.
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S TA DT M U S E U M I M A U G U S T I N E R K LO S T E R 
beherbergt Kunstausstellungen, die Stadtgeschichte und das berühmte  
Altarkreuz von Johann Köhler, Teile des Klosters sind erhalten und 
können besichtigt werden

 JOHANN HEINRICH KÖHLER 
* 1669 in Langensalza; † 1736 in Dresden, war Hofjuwelier in Dresden, 
fertigte ein prunkvolles Altarkreuz, das er seiner Geburtsstadt stiftete, 
nach vielen Jahren im Grünen Gewölbe kehrte das Kreuz 2022 nach 

Bad Langensalza zurück
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D R E I T Ü R M E B L I C K M I T A R B O R E T U M  und Gottesackerkirche  
St. Trinitatis (1739), traumhafter Blick durch das Argusauge auf die 
Türme des Augustinerklosters, des Rathauses und der Marktkirche

 JOHANN SIMON HERMSTEDT
* 1778 in Langensalza; † 1846 in Sondershausen, war ein bedeutender 
Klarinettenvirtuose und hatte entscheidenden Einfluss auf die  

Entwicklung der fürstlichen Hofkapelle
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a Rosengarten b  BundNatur!Garten c Japanischer Garten

d Magnoliengarten e Arboretum f Apothekergarten

g Schlösschenpark h Kurpark

Ein detaillierter Stadt-
plan ist kostenfrei in 
unserer Touristinfor- 
mation erhältlich. 
(Bei der Marktkirche 11)



T H Ü R I N G E R A POT H E K E N M U S E U M  präsentiert in einem der 
ältesten Fachwerkhäuser der Stadt die Pharmaziegeschichte des  
18. bis 20. Jh., mit angrenzendem Apothekergarten 

 JOHANN CHRISTIAN WIEGLEB
* 1732 in Langensalza; † 1800 in Langensalza, war Naturforscher und 
Apotheker, leistete wesentliche Beiträge bei der Entwicklung der 

Chemie und Pharmazie zur modernen Wissenschaft
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B E RG K I RC H E S T. S T E P H A N I
gilt als ältestes Gotteshaus Bad Langensalzas, bereits 1196 urkundlich 
erwähnt, aus heimischem Travertin errichtet 

 F R I E D R I C H E R D M A N N P E T E R S I L I E
* 1825 in Stadtilm; † 1901 in Langensalza; galt zu seiner Zeit als einer 
der besten deutschen Orgelbaumeister, Bergkirche besitzt die größte 

Petersilien-Orgel, wird heute noch gespielt
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S C H LO S S D RY B U RG  war im 12. Jh. Sitz der Herren von Salza, ist 
das älteste erhaltene, komplett aus Stein gemauerte Wohngebäude 
der Stadt, beherbergt heute die Galerie des Kunstwestthüringer e. V. 

 HERMANN VON SALZA
* um 1170 in Salza (heutiges Bad Langensalza); † 1239 in Salerno, 
entstammte dem landgräflich-thüringischem Ministerialgeschlecht 

der Herren von Salza, war 4. Hochmeister des Deutschen Ordens
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S TO RC H E N N E S T T U R M 
Torturm der ersten Stadtmauer von 1212, seinen “Kopfschmuck” 
bekam er im Jahr 1593 

 ADOLPH FRIEDRICH WITZEL
* 1847 in Langensalza; † 1906 in Bonn, Zahnmediziner, gilt als einer 
der Wegbereiter der wissenschaftlichen Zahnarztausbildung in 

Deutschland
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K LAG E TO R 
1382 als Erweiterung der ursprünglichen Stadtmauer errichtet, ist 
einer der wenigen noch erhaltenen Tortürme in Thüringen, von hier 
gelangt man nach links über die Kurpromenade zu den Gärten

 ERNST KEIL
* 1816 in Langensalza; † 1878 in Leipzig, war Verleger und Begründer 
der Familienzeitschrift „Die Gartenlaube“, erstes großes deutsches 

Massenblatt
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F R I E D E R I K E N S C H LÖ S S C H E N  wurde 1752 als Sommerresidenz 
von Herzogin Friederike von Sachsen-Weißenfels errichtet, vollständig 
erhalten mit Parkanlage, Orangerie, Brunnen- und Kavaliershäuschen 

 FRIEDERIKE VON SACHSEN-GOTHA-ALTENBURG 
* 1715 in Gotha; † 1775 in Langensalza, war eine Prinzessin von 
Sachsen-Gotha-Altenburg und durch Heirat letzte Herzogin von 
Sachsen-Weißenfels, lebte von 1746 bis zu ihrem Tod 1775 in 

Langensalza
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Bad Langensalza mit 

unseren Gästeführern entdecken

Lassen Sie sich von Herzogin Friederike, Bianca 

Looff, einem Hofnarren oder einer Kräuterfrau 

durch die Stadt führen. Die Mitglieder der 

Gästeführer-Zunft Bad Langensalza e. V.   

zeigen Bad Langensalza auf ihre ganz 

persönliche Weise. Sie bieten historische 

Stadtführungen, Park- und Gartenführun-

gen und zahlreiche thematische Gästefüh-

rungen. Besonders beliebt ist die Kellerfüh-

rung mit Bierverkostung. Die Touristinformation 

berät gern und vermittelt das passende Angebot.

TOURISTINFORMATION BAD LANGENSALZA
Bei der Marktkirche 11
99947 Bad Langensalza
Telefon: 0 36 03 – 83 44 24
Telefax: 0 36 03 – 83 44 21
touristinfo@badlangensalza.de
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